Sutelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Mogthause. 


— u 
J 176. Dienſtag, den 23. Juli 1844, 


Angekomwene Fremde vom 20. Juli. 
Hr. Kaufm. Buchholz a. Stettin, l. in der goldnen Gans; Hr. Oek. Fenner 
aus Oſzewo, Hr. Gutsb. Grunwald aus Mozeczew, I. im Hotel de Berlin; die 
Hrn. Gutsb. v. Kaldeſchewski a St. Petersburg, v. Kotecki a. Kaminie, Hr. Aſſeſſ. 
Delin und Wundarzt Wilke aus Schrimm, l. im Hötel de Dresde; Hr. Partik. 
Oberski a. Runica, Hr. Diſtr.⸗Commiſſ. Reetz g. Gembice, Hr. Kanzlei⸗Inſp. Thiel 
aus Wongrowitz, die Hrn. Kaufl. Beckmann aus Magdeburg, Liedert u. Neumann 
aus Berlin, Sapel aus Stettin, l. im Hotel de Paris; Hr. Kaufm. Moͤbius aus 
Berlin, Hr. Gutsb. v. Skrzydlewski aus Sulenein, l. im ſchwarzen Adler; Frau 
Gutsb. Oſtrowska aus Sieradz, l. in den drei Sternen; Hr. Gutsb. Graf Plater 
jun. aus Wollſtein, Hr. Fanſchawe, Königl. Großbr. Leut. im Genie⸗Corps, aus 
England, die Hrn. Kaufl. Ahrends u. Nitze a. Berlin, Simon a. Stettin, Petzel a. 
Frankfurt a. M., l. im Hotel de Rome; Frau Gutsb. v. Weſierska und die Hrn. 
Gutsb. Gebr. v. Weſierski aus Podrzeez, v. Potworowski aus Gola, v. Viernacki 
6. Kl. Jeziory, v. Stowoſzewöki a. Uftafzewo, l. im Bazar; Hr. Dr. med. Kriſteller 
aus Glogau, Hr. v. Frankenberg, Rittmſtr. im 7. Huſ.⸗Reg. u. Hr. Paſtor Pflug a. 
Koſten, Hr. Apoth. Stiller aus Liſſa, l. im Hötel de Bavière. : 
Vom 21. Juli. 
Hr. Gutsb. v. Goslinowskl a. Labiſzynek, l. im goldnen Löwen; Hr. Gutsb. 
v. Grabowski aus Grylewo, Hr. Kaufm. Schmidt aus Hamburg, l. im Hötel de 
Vienne; die Hrn. Gutsb. v. Zielinski aus Jaroslawiec, v. Bleganski a. Potulice, 
die Hrn. Gutsp. v. Kurowski a. Bolewice, Matuſzewski a. Neudorf, Hr. Hauslehrer 
Oiſzewski aus Prochowo, die Hrn. Lederfabr. Schmidt und Kampfmeyer a. Berlin, 
Hr, Partik. Olſzewski aus Warſchau, l. im Hötel de Berlin; Hr. Advokat Lizak a. 
Kaliſch, l, in den drei Lilien; Hr. Apoth. Kuͤckler a. Breslau, Hr. Commiſſ. Kruſzewski 
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a. Otufz, l. im Hötel de Saxe; die Hrn. Gutsb. v. Arnold a. Popowko, Brodnicki 
a. Lambdzica, v. Modlinski a. Gorazdowo, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Kauft. 
Düwahl u. Henneberg a. Stettin, Lewy u. Sorbau a, Berlin, Lewy g. Birnbaum, 
Schoppe a. Gora, Schaller a. Frankfurt a. M., l. im Hötel de Rome; die Hrn. 
Gutsb. Laskowski und Graf Eubienski aus Polen, v. Skarzyüski aus Zakowo, v. 
Szezawinski a. Klonowier, v. Oſtrowski a. Slopanowo, Frau Amtsraͤthin Klinghardt 
und Frau Oberförfterin Kurzhals aus Karge, Hr. Gutöp! Brzezonskl a. Czachudki, 
Hr. Partik. Jezierski aus Wloclawek, Hr. Mechanikus Gros a. Warſchau, die Hrn. 
Kaufl. Neuhaus a. Vreslau, Wolly a, Berlin, l. im Hotel de Dresde; die Hrn. 
Kaufl. Brandt und Schulitz aus Neuſtadt a. W., Burchard aus Exin, Lampert aus 
Wollſtein, Löwisſohn aus Rogaſen, Silberſtein aus Pinne, Frankel a. Gratz, Bär, 
Finder, Levy und Moſes aus Samoczyn, l. im Eichborn; die Hrn. Gutsb. v. 
Störaſzewski aus Wyſoko, v Moſzezenski aus Stempuchowo, Steinborn a. Wody, 
I im Hötel de Hambourg; die Kris v. Dziembowski aus Wagorzewo, Semrau 
o. Kunowo, Przyborowski a. Wronglewo, I. in der großen Eiche; die Hru. Gutsb. 
v. Röznowefi ans Arcugowo, Bafjezeweli aus Jerzewo, v. Skalawski a. Kakolewo, 
1. im Bazar; die Hrn. Kaufl Wolff aus Karge, Bergas und Kempner aus Grätz, 
I. im Hotel de Tyrole; Hr. Gutsb. p. Ziemigdi aus Ozieczmierowo, l. im Hotel 
de Pologne; Hr. Handlungs⸗Commis Därmann aus Warſchau, l. im rheiniſchen 
Hof; Hr. Gutsb. v. Kurnatowski aus Zdziechowice, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. 
Hirſchfeld aus Berlin, Heimann aus Schwerin a. W., l. im Eichkranz. 


Der Oekonom Karl Molinski aus GER Podaje sig niniejszdm do_wiado- 


4) 


Joroslowiee und die werwistwete Guts⸗ 
pächter Catharina Gärtig geborne 4° 


ſielska aus Januſzewo, haben mittelſt 


Ehevertrages vom 25. Juni 4839. die 
Gemeinſchaft der Guter und des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 


offentlichen Keuntniß gebracht wird. 
Schroda, am 19. Juni 1844. 
Königl. Land⸗ und 


2 Proclama. 
aus dem Erbreceſſe vom 


mosci publican&j, 26 Karol Moliniski, 
ekonom z Jaroslawea i owdowiala Ka» 
tarzyna Gaertig 2 Jasielskich dzierza- 
wozyna döhr.z Januszewa, kontra- 
ktem przed$lubnym ‚z dnia 95. Czer- 
ea, 1839. r. wspölnöse majatku i do- 
robku wylgczyli. c N 
Saroda, dnia 19. Czerwca 1844. 


Stadtgericht. Krol. Sad Ziems ko -miejski. 


— — 


Auf dem Buürgergrundſtücke No. 90. zu Rieſenburg ſtehen 
2. April 1780. früher zufolge Verfügung de eodem dato 


zur Eintragung notirt, an mütterlichen Ecbtheilen der Geſchwiſter Kazulke von hier 
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und zwar 25 Rthlr. 6 Sgr. 7 Pf. für den Carl Daniel, 25 Rthlr. 6 Sgr. 7 Pf. 
für die Florentine Rubrica III. Nr. 1. mittelſt Verfügung vom 5. November 1836. 
eingetragen, von denen der gegenwärtige Beſitzer die vollſtaͤndige Befriedigung bes 
hauptet, ohne eine loͤſchungsfaͤhige Quittung beibringen zu koͤnnen. Ein Inſtrument 
über dieſe Forderung iſt nicht ausgefertigt. Die Florentine Kaſulke iſt am 11. Febr. 
1784. geſtorben und von ihrem Bruder Carl Daniel Kaſulke beerbt worden, aber auch 
dieſer bereits am 18. November 1816. zu Zachasberg bei Chodzieſen verſtorben, 
und hat feine, im erſten Tertial 1832. ebendaſelbſt ohne Leibeserben verſtorbene 
Wittwe Auna Chrifting geb. Goske als teſtamentariſche Univerfalerbin hinterlaſſen. 
Alle diejenigen, welche auf die gedachte Forderung aus irgend einem Grunde als 
Erben, Ceſſionarien, Pfand⸗ und ſonſtige Inhaber Anſprüche zu haben vermeinen, 
werden hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche auf die eingetragene Poſt von 50 
Rthlr. 13 Sgr. 2 Pf. ſpaͤteſtens in dem Termine den 31. Oktober c. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr auf hieſigem Gerichts⸗Lokale anzumelden und nachzuweiſen, widrigens 
falls die Ausbleibenden mit ihren Anfprächen auf das Grundſtlick praͤkludirt, und 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die Forderung im Hypothe⸗ 
kenbuche gelbſcht werden wird. Rieſenburg, den 3. Juli 1844. 
Königliches Landr und Stadtgericht. 
3) Im Auftrage des Königl. Propinzial⸗Steuer⸗Direktors zu Poſen wird das une 
terzeichnete Hauptamt und zwar im Dienſigelaſſedes Steueramts zu Schmiegel am 8. 
Auguſt 1844. um 9 Uhr Vormittags die Chauſſée⸗Erhebung bei Radomitz zwiſchen 
Schmiegel und Liſſa an den Meiſtbietenden mit Vorbehalt des hohen Zuſchlages 
vom 1. Oktober 1844. ab zur Pacht ausſtellen. Nur dispoſiklonsfähige Perſonen, 
welche vorher mindeſtens 130 Thaler baar oder in annehmbaren Staats⸗Papieren 
hei dem Steueramte in Echmiegel zur Sicherheit niedergelegt haben, werden zum 
Bieten zugeloſſen. Die Pachtbedingungen ſind bei uns und bei dem Steueramte 
zu Schmiegel von heute an während der Dienſtſtunden einzuſehen. 
Liſſa, den 8. Juli 1844. ” 
Königliches Haupt Steuer: Umt, 


4) Auktion. Dienſtag den 23. Juli d. J. Vormittags 9 Uhr werde ich 
in dem Hauſe Nr. 11. auf der Ziegengaſſe den Nachlaß des Theater⸗Requiſiteur 
Döblin, beſtehend aus verſchiedenen Theater⸗Requiſiten, Waͤſche, Betten, Kleider, 
Porzellan, Glas, auch Haus: und Wirthſchafts⸗Geraͤthe dffentlich meiſtbietend Herz 
kaufen. Poſen, den 20. Juli 1844. Kurtzhals. 


* D 
* 
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5) U Braci$zerköw w Poznaniu jest do nabycia: Kaplica wlesie i go- 
labek, dwie powiesci. zip. 13. — Starzec 2 gör, powiesé. zip. 15 — 
Medalik cudawny 1832, roku w Paryzu wybity etc, zip. 15. — Obrazy 
$wietych roZne, 


3 5 
6) Bau einer Fähre, Bei Meuſtadt und Lubrze ſoll eine neue Fähre gebaut 
werden. Sachverſtaͤndige Bauunternehmer werden erſucht, ſich moͤglichſt bald bei 
den dortigen Dominien zu melden. 


7) Denjenigen Herren, die ultimo Auguſt d. J. den hieſigen Ort wegen der be⸗ 
vorſtehenden großen Feſtlichkeiten des dreihundertjaͤhrigen Univerſitaͤts-Jubiläums 
beſuchen werden, zeige ich gehorſamſt an, daß ich ſeit einer Reihe von Jahren allhier 
das größte Magazin von Herren Kleidern aller Art, welche ſtets nach der jüngſten 
Pariſer Mode gefertigt werden, ſowohl, als auch andere Gegenftände des Luxus und 
Rheinländer Filz⸗ und Seiden⸗Hute beſitze. Die Preife find auf das allerniedrigſte 
geſtellt, und werden Beſtellungen zur Anfertigung von Kleidern binnen vierundzwanzig 
Stunden dennoch dauerhaft und elegant gefertigt. = 
Joſeph Schlefinger aus Kbnigäberg in Preußen, 
Altſtaͤdtiſche Bergſtraße Nr. 7. Schmledeſtraßen⸗Ecke, am Schloßberge. 
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8) Saamen der ſo vielfach berühmten großen Stoppel-Waſſerrübe empfiehlt die 
Saamen, Handlung Gebr. Auerbach, Poſen, Breslauer Straße Nr. 12. 


9) St. Martinsſtraße Nr. 78. find zu Michaeli d. J. zu vermiethen: 4 Stuben, 
Kammer, Küche und Keller mit auch ohne Stall und Remiſe. Desgleichen 1 und 
2 Giebelſtuben mit Kammer. f 


10) Am Mittwoch den 24. d. M Nachmittags 43 Uhr Kafino⸗Garten⸗Konzert. g 


Bei ungünſtiger Witterung wird daſſelbe auf Freitag den 26. d. M. verlegt. 
ar Die Kafino-Direftiom 


11) Montag den 22. d. M. Enten: u. Gänſeausſchieben bei O. Lange am Damme. n 
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